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Jahresversammlung des ÖNB

D er Ö sterreichische N aturschutzbunt] 
und sein In stitu t fü r N aturschutz h ie lten  
am  1. D ezem ber 1953 ih re  gut besuchte 
H auptversam m lung ab, bei der neun vor­
bildlich das hohe G edankengut beider 
E inrichtungen v ertre ten d e  M änner mit 
dem „Ehrenabzeichen fü r V erdienste um 
den N atu rschu tz“ ausgezeichnet w urden. 
Nach einem  ausführlichen  B ericht über 
40 Jah re  vereinsm äßigen N aturschutz in 
Ö sterreich  und die T ätigkeit des In sti­
tutes fanden die W ahlen in den V orstand 
und Ausschuß statt. Mit Funktionen  im 
V orstand w urden  b e tra u t: F o rstd irek to r 
Dr. Ing. K. H a g e n  (1. Vorst.); Bezirks- 
Jägerm eister K. F. F ü g e n e r (2. Vors.), 
A m tsrat F. S c h r e i n e r  (3. Vors.), Ob.- 
M useum srat D r. L. M a c h u r a  (Leitung 
des Inst. f. N aturschutz), Prof. Dr. L. 
B l e i  (Presse und R undfunk), A. H u d e c, 
Fachinsp. A. M e i s i n  g e  r und L. S w a- 
t o n y  (V erw altungsaufgaben). D ie H aup t­
versam m lung schloß m it der U rau ffüh ­
rung des K ulturfilm es „D er N eusiedler 
See — ein künftiger N ationalpark  Ö ste r­
reichs“, der begeisterte  A ufnahm e fand.

Weltfischerei-Erträge 1950—1951
Das letzte F A O -Jahrbuch  der F ischere i­

sta tistik  gibt als A nnäherungsw ert fü r die 
G esam tanlandung 26 M illionen Tonnen an. 
wovon 4'6 M illionen Tonnen auf Süß- und 
B rackw asserfische entfallen . Am G esam t­
e rtrag  ist Asien m it über 46 Prozent. 
E uropa mit m ehr als 23 Prozent, A m erika 
mit fast 17 Prozent, die UdSSR m it knapp 
10 Prozent, A frika  m it 3*5 P rozent b e­
teiligt. D ie H eringsartigen  (Hering, S ar­
dine, Sprotte u. ä.) m achen beinahe ein 
V iertel der G esam tproduktion aus, dann 
folgen die D orschartigen  (Schellfisch, 
K abeljau  u. a.) m it rund  13 Prozent. N icht 
viel w eniger als die H älfte  der Fische 
w ird in frischem  Zustand verzehrt; die 
USA stehen dabei m it 29 P rozent des 
Fanges an le tz te r Stelle, Südam erika m it 
50 P rozent an erste r. D afü r lie fert N ord­
am erika  53 Prozent der W elterzeugung an 
Dosenfisch, S üdam erika knapp  6 Prozent. 
Zur ö l-  und M ehlproduktion lie fert 
E uropa die größten  Mengen.

D ie A aljolle wurde Museumsstück
D er M aschinenantrieb  ste llt an die 

Rnm pfform  der Boote A nforderungen, die 
zur völligen A bkehr von den a lten  Typen 
zwangen. Das gilt auch fü r die A lten ­
w erder F ischerjo llen , die hauptsächlich  
'beim  A alfang eingesetzt w urden. G. TIM- 
MERMANN (Die F ischw irtschaft, H. 11. 
1953) konnte 1943 n u r m ehr e i n e  alte 
A aljolle pho tograph ieren  und fügt dem 
hinzu: „So stirb t ein F ischereifahrzeugtyp  
nach dem anderen  aus. D ie E lbefischerei 
b le ib t wohl n u r noch G elegenheits­
fischerei, die nur w enigen F ischern  etwas 
zum Leben b ie te t und fü r die keine b e­
sonderen F ahrzeug typen  m ehr e rfo rd e r­
lich sind.“

Düsseldorfer Ausstellung
W enn heuer im O ktober das reiche 

P rogram m  dieser in te rnationa len  V eran­
sta ltung  abro llen  w ird, darf auch der 
Sportfischer seine E rw artungen  hoch 
spannen. In der lich tdurchflu te ten  Europa- 
H alle w ird  der Besucher in einem  riesi­
gen A quarium  die U nterw assersportler 
mit ih re r  A usrüstung  bei der A rbeit b e ­
obachten können. Inm itten  dieses schönen 
G ebäudes w erden  m ehre re  Teiche fü r 
F ried- und Raubfische in einer n a tu r ­
nahen Um gebung geschaffen. Am S tad t­
graben längs der berühm ten  K önigsallee 
Findet das T u rn ier fü r Flug- und Spinn­
fischer statt, bei dem die besten  W erfer 
aus a lle r  H erren  L änder zeigen sollen, in 
w elchem  Maße sie die hohe K unst des 
W urfsportes beherrschen . P räch tig  wollen 
auch die erfo lgreichen Sportfischer ih re 
T rophäensam m lung ausbauen  und in einer 
V ielfalt ohnegleichen ih re  A rbeitsm etho­
dik und ih re  m annigfachen G erätschaften  
zeigen. G leicherm aßen um fangreich  w ird 
sich die sehensw erte industrie lle  A btei­
lung den Fachkundigen  der W elt d a r ­
bieten.

D er d ritte  Jahreskongreß  des In te r ­
nationalen  Sportfischerverbandes (CI PS) 
w ird  zur Zeit der A usstellung seine 
T agungen in D üsseldorf abhalten . D a­
neben laufen  zah lreiche V eranstaltungen 
des V erbandes deu tscher Sportfischer, die 
Tagungen der in te rn a tio n a len  Jagd- und 
Sportfischerpresse und die der W issen­
schafter a lle r  L änder.
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